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1. Die ontisch-geometrischen invarianten Relationen waren in Toth (2015) ein-

geführt worden. Es handelt sich um 

Positive Digonalität   Negative Digonalität 

Positive Trigonalität   NegativeTrigonalität 

Positive Orthogonalität   Negative Orthogonalität 

Positive Übereckrelationalität  Negative Übereckrelationalität 

Konvexität     Konkavität. 

2. Wie sich aus Toth (2019a-e) sowie einer Reihe weiterer Arbeiten ergibt, 

können natürlich nicht nur arithmetische, sondern auch geometrische 

Relationen mit Hilfe von zahlentheoretischen Modellen formalisiert und durch 

ontische Modelle illustriert werden.  

2.1. Positive Tetragonalzahlen 

2.1.1. Zahlentheoretisches Modell 
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2.1.2. Ontisches Modell 

 

Rue de Clignancourt, Paris 

2.2. Negative Tetragonalzahlen 

2.2.1. Zahlentheoretisches Modell 
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2.2.2. Ontisches Modell 

 

Rue de Valois, Paris 
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